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entlarvt und der Tyranı überwunden wird. Unter den Hausurkunden verwahrt man
dort in den verborgenften Fächern mit ängftlicher Sorgfalt die von den Ahnen

gejpielten Rollen als theurves
Andenken, und mancher Greis
jagt im Familienfreis oder
vor einer Gejellichaft von
Befannten eine nicht enden
wollende Reihe von Verfen,
3. ®. „Die Judith“ oder „Den
wiedererfannten Zojef“ von
Metaftafio ganzund auswendig
her, ohne auch nur eine Silbe
zu fehlen, und aus feinem Blick
Ntrahlt wonnige Freude, wenn
er erzählt, daß er die Bühne

bejtiegen habe.

Aber auch die weltliche
Schaujpielerfunft wurde jeder-
zeit im italienifchen Landestheil

gepflegt. Unter dem pracht-

lebenden Cardinal Bernard
Eles md unter dem Fürft-
bijchof Chriftoph Madrızzo

jah Trient ftatt der geiftlichen,
weltliche Schaufpiele, Luftge-

‚fechte, Scheinfchlachten 1. f. w.

und im glänzenden Schloß del
Buon Configlio war der fürft-

biichöfliche Hofftaat öfters bei

der Aufführung von uftipielen

zugegen. Schon aus Anlaf

der feierlichen Inthronifation

von Bernard Cles (8. Sep-

tember 1514) wurden prunf
volle Fefte gefeiert, die una Giano Birro Pincto mit überfchwänglicher Ausführlichkeit
beichrieben hat. Unter den Unterhaltungen, welche vor ımd na) dem Feitejfen fiir

 

   

 Grabftein des Luftigmachers Ser Paolo.


